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Große Herausforderungen

Liebe Mitglieder und Freunde des TuS Obermenzing,

die vergangene Feldsaison war für unsere Mannschaften eine aufregende Zeit, in der wir 
sowohl Erfolge als auch wertvolle Erfahrungen sammeln konnten.
Wie zu erwarten, sehen sich unsere 1. Damen- und Herrenmannschaften in der 2. Bundes-
liga einem harten Kampf gegen den Abstieg gegenüber. Doch unsere Damen überraschten 
positiv und haben sich eine vielversprechende Ausgangsposition für die bevorstehende 
Rückrunde erkämpft. Auch unsere Herren zeigten, trotz ihres Neulings-Status in dieser 
Liga, großen Kampfgeist und die Zuversicht ist groß, den Klassenerhalt in der Rückrunde zu 
schaffen. Denn die Spiele haben gezeigt: oft kommt es nur auf einige wenige 
spielentscheidende Situationen an.

Unsere zweiten Mannschaften der Damen und Herren rangieren an der Spitze ihrer Klas-
sen und wir hoffen jeweils auf einen erfolgreichen Aufstieg mit einer starken Rückrunde. 
Im Nachwuchsbereich haben unsere U14w-Mädchen als Bayerische Vizemeister und in der 
Zwischenrunde beeindruckt - und gehören zu den besten 16 Teams in Deutschland. Jedoch 
gab es im Jugendbereich auch einige Enttäuschungen, da die Ergebnisse nicht den – teils 
vielleicht auch zu hohen - Erwartungen entsprachen. 
Wir werden daher an verschiedenen Stellschrauben drehen, vor allem in Bezug auf die 
Trainingsinhalte und -steuerung, um unsere Nachwuchsspielerinnen und -spieler weiter zu 
fördern.

Unsere Ziele für die Hallensaison sind klar definiert: Die Herren wollen ihren Platz in der 
2. Bundesliga behaupten, während die Damen den Aufstieg in ebendiese Klasse anstreben. 
Die zweiten Mannschaften peilen jeweils einen Platz im gesicherten Mittelfeld an. Und 
bereits in der bevorstehenden Hallensaison hoffen wir, bei den Jugendmannschaften erste 
Erfolge der getroffenen Maßnahmen zu sehen.

In unserer jährlichen Abteilungsversammlung im Oktober haben wir einen neuen 
Abteilungsvorstand gewählt, der sich mit großer Motivation um die Belange unserer 
Abteilung kümmern wird. Neben dem bewährten Abteilungsleiter Robert Noordeloos 
kümmern sich in den folgenden 3 Jahren Felix Fischer, Elisabeth Gärtner, Thomas Hartl, 
Florian Hauck sowie Florian und Thomas Zollner um die Belange der Abteilung.
Ergänzend hierzu soll noch ein Beirat geschaffen werden, der zusammen mit hoffentlich 
vielen helfenden Händen die Arbeit der Abteilungsleitung unterstützt.
Mit Tim Horlacher haben wir auch einen sportlichen Leiter an unserer Seite, der die klare 
sportliche Struktur des TuS Obermenzing von den Jüngsten bis zu den Erwachsenen-Teams 
vorantreiben wird.

Der TuS Obermenzing bleibt nicht nur ein Ort des sportlichen Engagements, sondern auch 
ein Ort des familiären Miteinanders. Wir freuen uns auf eine spannende Hallensaison und 
sind zuversichtlich, gemeinsam unsere Ziele zu erreichen.

Unser Dank gilt allen Trainer, Betreuern, Helfern und Eltern.
Ihr seid die Basis für eine erfolgreiche Zukunft im TuS Obermenzing!

Florian Zollner
Abteilungsleiter Sport - TuS Obermenzing Hockey



Der Feld-Rückblick und Ausblick auf die 
Hallensaison

Rückblickend auf die Hinrunde auf dem 
Feld lässt sich konstatieren, dass wir dank 
der neuen Penaltyregel mit einer zufrieden-
stellender Punkteausbeute dastehen. Je-
doch haben wir gerade nach hinten heraus 
einige Punkte liegen gelassen und es leider 
nicht geschafft, unsere Spielüberlegenheit 
mit Toren zu belohnen. 

Zum Ende der Hinrunde stehen wir mit 10 
Punkten auf Platz 7 und damit deutlich vor 
einem Abstiegsplatz. Diesen Vorsprung gilt

es in der Rückrunde möglichst schnell aus-
zubauen. 
Eine positive Entwicklung über die Saison 
hinweg war, dass wir konstant mit einem 
großen Kader von ca. 25 Damen trainieren, 
und auch für die Punktspiele fast durchweg 
aus dem Vollen schöpfen konnten. 

Weiterhin erfreulich ist, dass wir das Team 
hinter dem Team vergrößern konnten und 
mit einer Betreuerin und Teammanage-
rin, einer Athletiktrainerin und zwei sich 
abwechselnden Physios in allen Bereichen 
jederzeit beste Unterstützung hatten.

Leider hatten wir nun nur 3 Wochen Zeit, 
um uns vom Feld auf die Halle umzustellen. 
Nach einer Woche frei starteten wir am 
7.11 mit der Hallenvorbereitung. Am 
25./26.11 geht es bereits los mit den 
Auswärtspunktspielen in Mainz und 
Frankenthal. 

In der Halle ist das Ziel von Anfang an oben 
mitzuspielen, um auch in hier den Schritt in 
Richtung 2. Bundesliga zu schaffen.

Kader Hinrunde 23/24
1. DAMEN
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1. HERREN  
   Kader Hallensaison 2023/24

Nach der sehr guten Herbstserie mit fünf 
Siegen aus fünf Spielen, gelang den 1. Her-
ren auch der Start im Frühjahr wie erhofft. 
Die Heimstärke – kein Team schaffte es, 
auch nur einen Punkt aus der Blutenburg-
Arena zu entführen – war der Garant für 
den satten 10 Punkte-Vorsprung auf den 
einzigen Verfolger HC Ludwigsburg, mit 
dem die Herren in die Pfingstpause gingen.
Auftakt in das Saisonfinale war zugleich das 
direkte Duell der beiden Top-Mannschaften 
in Ludwigsburg. Es wäre zu schön gewesen 
den Aufstieg beim direkten Konkurrenten 
mit den mitgereisten Fans gemeinsam zu 
feiern, doch da machten uns die Hausher-
ren leider einen Strich durch die Rechnung

und man musste die erste Saisonniederlage 
hinnehmen. Letztlich war es nach einer 
doch recht warmen Nacht in Ludwigshafen 
dann vollbracht. 5:0 auf gegnerischem Platz 
gewonnen und endlich konnte man sagen: 
„Aufstieg in die 2. Bundesliga!“ Wahnsinn! 
Ab jetzt wurde nur noch gefeiert, am Platz 
in Ludwigshafen und in der Bahn, mit der 
man es ohne Umwege bis Pasing schaffte. 

Etwas ganz Besonderes erwartete die 
Mannschaft mit dem Empfang auf der 
Anlage. Spalierstehen der Damen sowie 
lachende und glückliche Gesichter bei allen 
Anwesenden machten die Ankunft zu ei-
nem einmaligen Erlebnis. Der gesamte Club 
hat hier gezeigt, wie schön gemeinsame 
Feiern sein können. Vielen Dank hier auch 
an unseren Wirt Luigi mit seinem komplet-
ten Team für die Möglichkeit solange feiern 
zu können.

Nach den letzten beiden unbedeutenden 
Spielen sind die 1. Herren schlussendlich 
mit vier Punkten Vorsprung und der besten 
Abwehrleistung verdient aufgestiegen.
Nach einer kurzen Pause ist man dann mit 
Rückenwind durch den Aufstieg in die Vor-
bereitung auf die erste Bundesliga-Saison 
auf dem Feld gestartet. Viel Athletik und 
knackige Tests, unter anderem in Düssel-
dorf, standen auf dem Programm. 
Mit dem Auftaktwochenende gleich in Fran-
kenthal und Wiesbaden hatte man harte 
Brocken vor der Brust. Ertrag: erstes Spiel 
erster Punkt gegen TGF. Die Heimpremiere 
in der Bundesliga konnte dann auch nicht 
schöner sein: Derby gegen den MSC. Leider 
hat man das Spiel trotz einer unglaublich 
kämpferischen Leistung 2:0 verloren. Trotz-
dem bleiben die Eindrücke von einer vollen 
Anlage und Fans auf beiden Seiten bei 
einem wirklichen Hockeyfest.
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Liebe TuS’ler und Hockey-Freunde,
es ist wieder soweit: der Budenzauber in Obermenzing steht vor der Tür. Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, die Damen- und 
Herren-Teams mithilfe einer Torpatenschaft  zu unterstützen. 
Wie auch letztes Jahr könnt ihr entweder einzelne SpielerInnen oder das gesamte Team supporten- oder noch besser: 
SpielerIn und Team unterstützen.

MITMACHEN IST GANZ EINFACH:
Scanne einfach den QR-Code mit deinem Smartphone und fülle das Anmeldeformular aus. 
Alternati v kannst du dich gerne einfach an eine Damenspielerin oder einen Herrenspieler wenden, 
um ein ausgedrucktes Anmeldeformular zu erhalten.

Auf eine spannende Hallensaison mit Euch - wir freuen uns!

Um an die Erfolge der letzten Saisons anknüpfen zu können, benöti gen wir euch und eure fi nanzielle Unterstützung. 
Eine gute Performance auf dem Platz benöti gt bekanntlich eine möglichst professionelle Vor- und Nachbereitung. 
Geld wird unter anderem für Athleti ktraining, Vorbereitungsturniere, Anreisekosten und Übernachtungen benöti gt. 
Werdet durch euren Support Teil des Teams, fi ebert bei den Spielen mit und helft  uns dabei, unsere Ziele zu erreichen.

Wir freuen uns auf euch!
Eure Damen- und Herrenteams

Torpaten gesucht - werde Teil der Teams!

SpielerIn oder 
Mannschaft
auswählen

Betrag 
aussuchen, 
den ihr pro 
Tor spendet

dabei sein, 
anfeuern & 
mitfi ebern



impossible
is nothing
INA KROMASKIN .1



Ballkindergarten Trainerin: Vreni Hauck

UNSERE JÜNGSTEN HOCKEY-STARS

Sommer wie Winter nutzen wir die frische 
Luft  auf unserem Hockeyplatz, um uns 
richti g auszutoben. 
Alle Kinder des Jahrgangs 2019 starten bei 
uns dieses Jahr im Ballkindergarten mit der 
Ballschule. Durch verschiedene Lauf-, Fang- 
und Ballspiele sowie Koordinati onsübungen 
wird das Hockeyspielen näher gebracht. 
Ein wuseliger Haufen, der immer mehr 
Zulauf hat. Mitt lerweile sind es im Schnitt  
25 hockeybegeisterte Jungs und Mädels, 
die wahnsinnigen Spaß an der Bewegung 
haben. 
Das wichti gste ist am Ende des Trainings 
der Hockey-TuS-Schrei wie bei den Großen, 
der aber noch etwas Übung bedarf, bevor 
es im Frühjahr 2024 zu den Minis geht.

HOCKEY MIT HERZ 

Wie Spenden und Engagement den TuS 
Obermenzing voranbringen
Die breit angelegte Kinder- und Jugend-
arbeit der TuS Hockeyabteilung bildet 
die Basis für die erfolgreiche Zukunft . Ein 
wichti ger Bestandteil hierfür ist der Förder-
verein „Freunde des Hockeysports TUS 
OBERMENZING e.V.“. Durch Spenden und 
Mitgliedsbeiträge konnten in der Saison 
2022/23 folgende Förderungen durchge-
führt werden:
  - 4.600 € Umbau Vereinsheim
  -    600 € neues „Torhüterkammerl“ 
  - 6.500 € Busfahrt Jugendtrainingslager 
    Obertraun

Über 6.000 € weitere Unterstützungszah-
lungen fl ossen in Turnierfahrten, Trainings-
lager und individuelle Spielerunterstützung. 

Zukünft ige Projekte beinhalten die Aus-
statt ung aller Jugendtrainer mit Takti ktafeln 
(ca. 1.000 €), die Finanzierung einer Ball-
wurf-/Ballschussmaschine für das Torhüter-
training (3.500 €), sowie die Unterstützung 
von Trainingslagern, Turnieren und Jugend-
spielern (7.000 €).
In Summe unterstützen unsere Mitglieder 
und Spender die Ziele der Hockeyabteilung 
mit über 10.000 € im Jahr und tragen we-
sentlich zur Verwirklichung der Vereinsziele 
bei. DANKESCHÖN!

Für mehr Infos und 
den Mitgliedsantrag, 
scanne einfach den
QR-Code rechts, oder 
melde dich bei Franz.
Danke!

Was kannst Du tun?
  1. Werde zum symbolischen Beitrag von 
       10 € im Jahr Mitglied und/oder
  2. Spende direkt oder mit einem Last-
       schrift auft rag an den Förderverein 
(Spendenbescheinigung wird zugesendet) 

Stadtsparkasse München: 
BIC SSKMDEMMXXX 
IBAN: DE 67 7015 0000 0043 1639 63
Kontakt: 
Franz Erdmannsdorff er
Menterstr. 23, 81247 München 
0170/8936764



Unter dem Motto „früh übt sich, wer mal 
ein ganz Großer im Hockeysport werden 
will“, bietet der TuS Obermenzing den 4-6 
jährigen Kindern mit den Minis ein tolles 
Angebot, um den Hockeysport kennen und 
lieben zu lernen. Bereits in dieser Alters-
klasse gibt es 2 Trainingsangebote pro 
Woche in denen die Mädchen und Jungen 
(…ja, bei den Minis wird noch nicht nach 
Geschlecht getrennt...) spielerisch die 
Grundlagen des Hockeysports erlernen und 
ein Gefühl für Ball und Schläger entwickeln.

Die Kleinsten sind beim TuS Chefsache: 
trainiert werden die Minis von unserem
Abteilungsleiter Robert Noordeloos und 
den beiden 1. Damenspielerinnen Ilsa Kühn 
und Leoni Mainusch. 
Tatkräftig unterstützt werden die Drei durch 
weitere Jugendspielerinnen (Alexa Bartels, 
Liv Gmeinwieser, Lea Heinichen, Mila 
Heinichen und Theresa Horner) ohne die 
das Training der bis zu 40-50 Kids kaum zu 
bewerkstelligen wäre. 

Somit beste Voraussetzungen um in der 
TuS-Familie anzukommen und groß zu 
werden…
Durch das gemeinsame Training und die 
regelmäßigen Spieltage lernen sich die 
Kinder früh kennen und erfahren bereits 
in diesem Alter, wie wichtig und schön es 
sein kann im Team gemeinsam zu gewinnen 
- und dass das Verlieren auch dazu gehört 
und nicht weh tut. In der Feldsaison 2023 
und Hallensaison 2023/24 waren/sind wir 
mit 3 Teams in allen Spielklassen vertreten, 
so dass alle Kinder, die möchten, auch die 
Gelegenheit haben mal an einem Spieltag 
teilzunehmen.
Highlight der Feldsaison 2023 war natürlich 
das Jappadappadu-Turnier beim MSC, bei 
dem wir mit 2 Teams angetreten sind. Auch 
bereits zu Beginn der Hallensaison 2023/24 
konnten die TuS-Minis beim Kürbis-Cup in 
Höhenkirchen die Jagd nach Medaillen und 
Süßigkeiten fortsetzen und zeigen, dass wir 
in dieser Altersklasse gut mit den anderen 
Vereinen mithalten können.

Es ist spannend zu erleben, wie schnell 
die Kids in diesem Alter ein Spielverständ-
nis und Ballgefühl entwickeln können. Die 
diesem Neueinsteiger bedienen sich meist 
noch der Taktik „Klumpenbildung“ (d.h. alle 
Kinder laufen möglichst gleichzeitig auf den 
Ball und spielen diesen, egal ob mit Schlä-
ger oder Fuß…). Die „Erfahreneren“ (…2-3 
Spieltage später…) nutzen hingegen oftmals 
schon die ganze Breite des Spielfeldes, 
sowie die eigenen Mitspieler und drib-
beln sich elegant durch die gegnerischen 
Abwehrreihen zum Tor bzw. den Toren. Ge-
spielt wird bei den Minis nämlich 4 gegen 4 
auf 2 Tore pro Spielhälfte (bzw. Holzkisten).
Durch die Coaches aus den eigenen TuS-
Reihen, sowie die weiteren Angebote wie 
z.B. der Teilnahme als Einlaufkind bei unse-
ren Bundesligaheimspieltagen oder der TUS 
Kinderdisko wird schon bei den Kleinsten 
die Identifikation mit dem TuS Obermen-
zing als „ihr“ Verein gefördert und somit ein 
wichtiger Grundstein für viele weitere Jahre 
in der TuS-Gemeinschaft gelegt.

Minis Trainer: Robert Noordeloos, Ilsa Kühn, 
Leoni Mainusch



U8 Mädels

Auch in diesem Jahr galt es bei der mU8 mit 
viel Spiel, Spaß und Bewegung den Grund-
stein für die Hockeyzukunft  zu legen.

Die Jungs saugen die Tipps und Tricks des 
Trainerteams (Hocker, Maxi Z., Max F. und 
Alex K.) wissbegierig auf, trotz mancher 
Ablenkung, wie einer großen Mott e oder 
einem Schmett erling. 

Die Spieltage wurden alle erfolgreich be-
stritt en und beim Highlight der Feldsaison, 
dem JappaDappaDu-Turnier, konnte das 
OL-Team den 2. Platz und das VL-Team den 
5.Platz belegen.

Trainerinnen: Luisa Körner

U8 Jungs

Auch dieses Jahr haben wir mit Spiel und 
Spaß den Mädels die Grundlagen des 
Hockeyspiels nähergebracht.  
Beim alljährlichen JappaDappaDu-Turnier 
verbrachten wir ein tolles Wochenende und 
haben neben dem gut erkämpft en 2. Platz 
zwischen unseren Spielen die anderen TUS 
Mannschaft en angefeuert und unterstützt.

Obwohl es bei 40 Mädels neben all den 
Spielen nicht so einfach ist, haben wir 
einen Termin für ein Teamevent gefunden, 
bei dem die Mädels nach Lust und Laune 
spielen und basteln konnten.
Wir freuen uns auf die Hallensaison mit den 
Mädels, um weiterhin mit viel Freude und 
Spaß an ihren technischen und takti schen 
Fähigkeiten zu arbeiten.

Trainer: Sebastian Stephan (Hocker)





U10 Mädels

Die Feldsaison der U10m war voller Hö-
hepunkte und Erfolge. Alles begann mit 
einem intensiven 4-tägigen Trainingslager 
in Hanau während der Osterferien. Neben 
schweißtreibendem Training und Testspie-
len gegen Hanau boten sich den Kindern 
auch Gelegenheiten zur Entspannung,

unter anderem bei einem Kinobesuch.
Ein herausragender Moment dieser Saison 
war zweifellos die Teilnahme am Odenwald 
Cup beim TSV Mannheim gegen Konkurren-
ten aus ganz Deutschland, darunter starke 
Gegner wie der Düsseldorfer HC,  
SC Frankfurt 80 und der Mannheimer HC.

Die Jungs zeigten beeindruckendes Hockey 
und schlossen die Vorrunde mit 4 Siegen 
und einem Torverhältnis von 14:3 ab. Im 
Halbfinale zeigten sie eine beeindruckende 
Mannschaftsleistung, die sie ins Finale führ-
te. Im spannenden Endspiel besiegten sie 
die Mannschaft von Rotation Berlin knapp, 
aber verdient mit 1:0. Somit konnte der 
Titel erneut nach Obermenzing geholt wer-
den. Beim JappaDapaDu Turnier sicherte 
sich unsere OL-Mannschaft den Turniersieg 
und die VL-Mannschaft belegte Platz 2. 
Darüber hinaus gab es zahlreiche Spieltage, 
bei denen die Spieler ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellten.
Unsere Teams haben den Start in die Halle 
mit Vorbereitungsturnieren bereits hinter 
sich und erreichten beim Kürbis Cup in 
Höhenkirchen den 4. Platz und beim ISAR 
Cup in Grünwald den 5. Platz. 

Trainerin: Milena Redlingshöfer

U10 Jungs

Im Laufe der Feldsaison war von Spiel zu 
Spiel eine Leistungssteigerung der Mädels 
zu erkennen. Während am Anfang noch 
nicht viel klappte, wurden nach und nach 
immer mehr Technikelemente umgesetzt 
und es wurde gelernt, dass ein gutes Zu-
sammenspiel miteinander doch größere 
Erfolgschancen mit sich bringt.  
Der Teamzusammenhalt war unter

anderem unseren Teamevents (Bowling 
und Pizza-/Kinoparty mit der mU10) zu 
verdanken. 
Dabei hatten die Mädels die Chance neben 
den Platz in einem anderen Umfeld Zeit 
miteinander zu verbringen, ohne dass Ho-
ckey im Mittelpunkt stand. Saison-Highlight 
war das Turnier beim TSV Mannheim, bei 
dem die Mädels auch mal auf Gegner

außerhalb Münchens trafen. Mit Übernach-
tung, weit weg von zu Hause, verbunden 
mit viel Hockey war dies für viele eine 
große und spannende Erfahrung.
Am 21./22.10 sind wir bereits mit dem 
Isarcup und Kürbiscup in die Hallensaison 
gestartet und freuen uns jetzt auf eine 
spannende und erfolgreiche Hallensaison 
mit unseren 36 Mädels!

Trainer: Konstantin Bendel, Severin Waldmann, Tom Zollner





U12 Mädels Trainerinnen: Lilli Schuh, Lisa Feja

Rückblickend auf die Feldsaison 2023 kön-
nen wir trotz ernüchternder Ergebnisse viel 
Positives mitnehmen.

Die Saison begann mit einem Trainingsla-
ger in Hannover, bei dem sich unser Team 
sowohl auf, als auch neben dem Platz zu-
sammengefunden hat. 
Nachdem sich alle Teammitglieder kennen-
gelernt und mit ihrer Kreativität bei der 
Vergabe von Spitznamen geglänzt hatten, 
waren wir hochmotiviert, in die Saison zu 
starten. Leider blieben die anfänglichen 
Bemühungen trotz des Einsatzes aller Spie-
lerinnen zunächst größtenteils erfolglos. 

Nach einigen schmerzhaften Niederlagen 
schafften wir es bedauerlicherweise nicht, 
uns für die bayerische Meisterschaft zu qua-
lifizieren. Trotz der Enttäuschung und des 
unerwarteten Trainerwechsels gelang es 
den Mädels jedoch, sich den Sommer durch 
konzentriertes und zielstrebiges Training 
zunutze zu machen. 
Die Turniere in Berlin und Mainz Anfang 
September verliehen beiden Mannschaften 
den nötigen Auftrieb, um in den frühen 
Herbstmonaten noch einmal alles zu geben. 
Mit verdientem Erfolg konnten wir uns 
schließlich den ersten Platz beim Regio-Cup 
sichern.

Über die Saison hinweg konnten sich alle 
Spielerinnen nicht nur hockeytechnisch ver-
bessern, sondern sie haben auch gezeigt, 
was es bedeutet, niemals aufzugeben und 
kontinuierlich an individuellen Zielen und 
Zielen des Teams zu arbeiten. 

Wir als Trainerinnen sind sehr stolz, wie 
unsere Mädels in dieser Saison persönlich 
und als Team über sich hinausgewachsen 
sind.

Wir freuen uns auf die anstehende Hallen-
saison und darauf, das volle Potenzial dieses 
Teams endlich auf die Bühne zu bringen!



Hohe Erwartungen, große Enttäuschun-
gen - und trotzdem viel gelernt
Dass viel Talent und eine gute Vorsaison 
keine Spiele gewinnen, das haben wir in 
dieser Feldsaison bitter zu spüren bekom-
men. Nichtsdestotrotz, haben die Jungs 
über die gesamte Länge der Saison große 
Fortschritte gemacht. Und auch wir Trainer 
haben einige wichtige Lektionen gelernt. 
Wie sagt man so schön: „no pain, no gain.“ 
Wir lassen diese enttäuschende Feldsai-
son jetzt hinter uns, nehmen mit, was sie 
geprägt hat, arbeiten daran, und greifen in 
der Halle erneut an. Es gilt nun, eine Mann-
schaft zu formen, den bereits vorhandenen 
Teamgeist noch stärker zu manifestieren 
und die Jungs weiterhin in allen hockey-
technischen Belangen weiterzubilden. 
Denn Talent ist da, nur gewinnt Talent keine 
Meisterschaften, die gewinnt man eben nur 
mit harter Arbeit.

Trainer: Janus Berendts, Max DreierU12 Jungs



Zusammenfassend war die Feldsaison der 
wU14 ein voller Erfolg - die A1 wird Baye-
rischer Vizemeister und scheitert auf der 
Süd-Quali nur ganz knapp daran, sich das 
Ticket für die Deutsche Zwischenrunde zu 
sichern. Die A2 schafft es zwar in der Saison 
nicht an die Tabellenspitze, kann aber am 
letzten Spielwochenende beim Bayern-Cup 
mit Hilfe der Unterstützung einiger B Mäd-
chen alle Spiele gewinnen und ihre Saison 
mit dem Bayern-Cup Pokal krönen.
Rückblickend war es also eine starke 
Saison, mit ein paar Tiefen (u.a. das 0:2 im 
Saisonauftakt gegen Wacker) aber deutlich 
mehr Höhen (2:1 in der Saison gegen den 
späteren bayerischen Meister MSC). 

Stolz kann man auf jeden Fall auf den 
bayerischen Vizemeistertitel sein und 
darauf, das erste Mal, aber sicher nicht zum 
letzten Mal auf überregionalen Meister-
schaften mitgespielt zu haben. Leider 
konnte am Ende im entscheidenden Spiel 
auf der Süd-Quali nicht das volle Potenzial 
gezeigt werden, gerne hätte man noch die 
Zwischenrunde gespielt. 
Aber abschließend lässt sich sagen, dass 
das Team viel daraus mitgenommen hat 
und Lust auf mehr hat.
Ein großes Dankeschön gilt Flo Zollner, der 
nach den Sommerferien das Team als Trai-
ner mit unterstützt, und mit seinem Input 
zum Erfolg des Teams beigetragen hat. 

Und natürlich auch vielen Dank an das Be-
treuerteam, dass die vielen Fahrten super 
geplant und betreut hat und ohne die das 
alles nicht möglich wäre!
Die WU14 Mädels bereiten sich in den 
kommenden Wochen auf verschiedenen 
Turnieren und in Obertraun auf die Hallen-
saison vor. Mit einem Kader von 30 Mädels 
werden 2 Oberligateams und ein Verbands-
ligateam in der Altersklasse WU14 gestellt, 
sowie ein OL und ein VL-Team in der WU16. 
Ziel ist auf jeden Fall wieder die Teilnahme 
an der bayrischen Meisterschaft - und das 
Ticket zur Süddeutschen Meisterschaft 
möchten die Mädels sich auch holen.

U14 Mädels Trainerinnen: Viola Viel, Lara Bittel







U14 Jungs Trainer: Sebastian Stephan (Hocker)

Die Feldsaison der mU14 startete für alle 
mit vielen neuen Gesichtern. Aufgrund der 
Spielgemeinschaft mit der TSG Pasing und 
dem neuen Trainerteam um Michi, Frank 
und Hocker mussten sich erstmal alle an-
einander gewöhnen. 
Ende der Osterferien ging es zum Vorberei-
tungsturnier beim HC Heidelberg. 

Dort konnte man erste gemeinsame 
Hockeyerfahrungen sammeln und mit or-
dentlichen Leistungen einen ersten Schritt 
machen. 
Sowohl das Oberligateam als auch das 
Verbandsligateam entwickelte sich im Laufe 
der Saison taktisch, technisch und athle-
tisch weiter, was leider noch nicht in den

Ergebnissen zu sehen war. 
Am Ende sprang für das OL-Team der 5. 
Platz raus. Das VL-Team schloss auf dem 7. 
Platz ab. 

In der Halle wird die Entwicklung weiter 
gehen und am Ende hoffentlich mehr zähl-
bares rausspringen.

INGENIEURBÜRO ZELLERER GmbH
MITGLIEDER DER BAYERISCHEN INGENIEUREKAMMER BAU

TRAGWERKSPLANUNG – STATIK – DYNAMIK
STAHLBAU – STAHLBETONBAU – HOLZBAU

Kanalstraße 15 · 80538 München · T +49 89 212162 0 
IBZ@ibzellerer.de · www.ibzellerer.de

 Hochbau 
 Industrieanlagen
 Maschinenfundamente
 Explosionsgeschützte Bauwerke
 Berechnungsvorschriften / 
       Lastannahmen weltweit



U16 Mädels Trainer: Philipp Eisenloher

Bei der ersten Mannschaftssitzung Ende 
Februar, hat sich das neue Trainerteam um 
Philipp Eisenlohr und Sebastian Stephan 
der WU16 (2006 & 2007) vorgestellt. Über 
die Faschingsferien mussten leider ein paar 
Abgänge verzeichnet werden, was das 
Team jedoch nicht aufhielt am 9. und 10. 
April die Saison in Rosenheim bestmöglich 
vorzubereiten. Ein neues Defensivsystem 
wurde getestet und erste Abläufe in der 
Offensive gefestigt, was zu einem 3. Platz 
führte. Anschließend blieben 2 intensive 
Trainingswochen, in denen das Team weiter 
zusammengewachsen ist, bevor am 1. Mai 
der Saisonstart erfolgte.
Im ersten Punktspiel gegen MSC wurde 
schnell klar, dass die Abläufe optimiert 
werden müssen, um in den folgenden 
Spielen die ersten Punkte einzufahren. In 
der folgenden Trainingswoche machte sich 
dieser Anspruch bemerkbar und gipfelte 
in einem 1:1 gegen den Deutsche-Meister-
schaftsteilnehmer ESV. 
Es folgten zwei Siege gegen TSV GW (2:0) 
und TSG (2:0), sowie eine 0:3 Niederlage 
gegen den Sieger der Südgruppe ASV. Ein 
0:3 im entscheidenden Spiel gegen NHTC, 
besiegelte die Pokalmeisterschafts-Teil-
nahme. 

Das ausgemachte Ziel „den Pokal nach 
Hause zu holen“, konnte trotz einer „unfass-
baren Teamleistung“ nicht erfüllt werden. 
So musste man sich, nach einem Sieg gegen 
TBE, im Endspiel der HGN geschlagen ge-
ben. „Ich blicke dennoch auf eine unglaub-
liche Leistungssteigerung des Teams zurück 
und bin sehr stolz auf die Mädels!“ (Eisi)
Die Verbandsligamannschaft schaffte es, 
nach anfänglichen Schwierigkeiten (ge-
schuldet dem neuen Spielsystem), vor den 
Sommerferien den zweiten Platz zu errei-
chen. Mit tatkräftiger Unterstützung vieler 
U14-Mädels, konnte man immer mit vollem 
Kader antreten und in der Rückrunde aus 5 
Spielen 4 Siege einfahren. 

mit viel Spaß, Schweiß und vollem Einsatz 
eine erfolgreiche Feldsaison gespielt. 

Nach einer 2-wöchigen Pause folgt ein 
Vorbereitungsturnier bei den Stuttgarter 
Kickers, bevor in den Herbstferien eine 
intensive Trainingswoche in Obertraun 
ansteht. „Wir sind heiß auf die Hallensai-
son und werden alles daran setzen an die 
Leistung vom Feld anzuknüpfen!“

Die Verbandsligamannschaft schaffte es, 
nach anfänglichen Schwierigkeiten (ge-
schuldet dem neuen Spielsystem), vor den 
Sommerferien den zweiten Platz zu errei-
chen. Mit tatkräftiger Unterstützung vieler 
U14-Mädels, konnte man immer mit vollem 
Kader antreten und in der Rückrunde aus 5 
Spielen 4 Siege einfahren. 
Egal ob älterer Jahrgang oder U14, die Mä-
dels haben immer zusammengehalten und



Die männliche U16 kann auf eine äußerst 
solide Feldsaison zurückblicken, in der das 
erklärte Ziel darin bestand, den anderen 
Mannschaften im Kampf um die Plätze der 
Bayerischen Meisterschaft ordentlich Paroli 
zu bieten. Es war eine Saison voller Heraus-
forderungen, bei der nicht immer alles nach 
Plan lief. Wir mussten einige hohe Nieder-
lagen hinnehmen, insbesondere gegen 
den MSC und NHTC. Dennoch gab es auch 
ermutigende Momente, als unsere Spiele 
gegen ASV und ESV zu äußerst knappen 
Begegnungen wurden.

Leider gelang es uns in beiden Partien 
nicht, das Maximum herauszuholen. Die 
knappe 0:1-Niederlage gegen ASV und das 
2:2-Unentschieden gegen ESV spiegeln 
den Kampfgeist unserer U16-Jungs wider. 
Am Ende musste sich die mU16 mit einem 
respektablen 5. Platz in der Regionalliga 
zufriedengeben.

Besonders erfreulich war der Abschluss in 
Form der Pokalmeisterschaft, bei der unse-
re Jungs auf heimischem Platz mit einem 
beeindruckenden Ergebnis von 11:0 Toren 
in zwei Spielen den Pokal gewannen.

Für die Hallensaison steht nun die Heraus-
forderung an, die bisherige Form zu bestä-
tigen und sich bestmöglich zu präsentieren. 
Wir sind gespannt, wohin die Reise führt, 
und hoffen auf eine erfolgreiche Hallen-
saison.

Wir möchten auch allen Jungs, die sich 
über den Winter im Ausland befinden, viel 
Spaß wünschen und freuen uns auf eure 
Rückkehr, um gemeinsam wieder auf dem 
Hockeyplatz zu stehen.

U16 Jungs Trainer: Oskar Haenelt, Finn Ohnesorge, Frank Swienty



U18 Mädels

Wir starteten mit einer Regenschlacht 
gegen ASV auf heimischem Platz in die 
Saison. ASV kam jedoch mit den Bedindun-
gen deutlich besser zurecht und ging als 
Sieger vom Platz. In Spiel 2 konnten wir uns 
gegen MSC2 ebenso klar wie verdient mit 
7:0 durchsetzen. Leider folgten gegen MSC1 
mit 0:8 und 1:4 gegen ESV zwei weitere 
Niederlagen. 
Unter dem Strich war es eine Saison, die 
wir durchaus spannender gestalten wollten. 
Positi v bleibt zu vermerken, dass es einige 
Spieler als festen Bestandteil in die 1. und 
2. Herren geschaff t haben und die Trai-
ningsbeteiligung trotz Abitur und allem was 
dazu gehört recht hoch war. 
Dies lässt uns positi v auf die Hallensaison 
blicken. 

Trainerin: Steffy Bauer

U18 Jungs

Die wU18 ist mit einer moti vierten und 
tollen Teamleistung nach dem Mott o „wir 
schreiben unsere ganz eigene Story“ super 
in die Feldsaison gestartet. Sie gewannen 
mit schönen Toren gegen Grünwald und 
ESV2. Leider musste man sich dann gegen 
ESV1, ASV und MSC trotz starker Leistung 
geschlagen geben. Davon ließen sich die 
Mädels nicht unterkriegen und waren 
immer zahlreich im Training sowie bei 
diversen Teamabenden im Verein, oder an-
deren Events vertreten. Mit viel Spaß und 
Engagement geht es nun in die Halle, wel-
che für einige die letzte Jugendsaison sein 
wird, einige andere dürfen das erste Mal 
Hallen-Luft  bei den Damen schnuppern.

Trainer: Carl Eggert





2. Damen

Trainer: Carl Eggert

Trainer: Sebastian Stephan (Hocker)

2. Herren

In der Hinrunde der Feldsaison haben wir 
vier Spiele erfolgreich bestritten. Zunächst 
gewannen wir auswärts gegen ASV Mün-
chen mit 2:0 und dann zu Hause gegen ESV 
mit 5:0. Im dritten Spiel fehlte unser Coach 
aufgrund von Corona, aber wir siegten den-
noch 4:0 gegen den HC Wacker. Bis jetzt hat 
bei uns noch niemand den Ball an unseren 
Keepern vorbei gekriegt und das soll auch 
so bleiben. 
Unser letztes Spiel beim MTV wurde auf-
grund von Platzproblemen auf dem Natur-
rasen - ja, das gibt es noch – erst einmal 
verschoben. Dank Tipps unseres Trainers 
Hocker, der eigene Erfahrungswerte auf 
dem ungewohnten Geläuf einbringen 
konnte, gewannen wir aber schließlich auch 
gegen den MTV mit 3:0. Wir beenden die 
Hinrunde als Tabellenführer mit 14 erziel-
ten Toren und 12 Punkten.
Wir haben große Lust unsere Erfolgsquote 
in der Rückrunde fortzuführen und sind 
jetzt erstmal auf die Halle gespannt.

Die 2. Herrenmannschaft startete als Auf-
stiegsfavorit in die 1. VL Süd und gewann 
ihre ersten beiden Spiele souverän jeweils 
mit 8:0 gegen ESV 2 und gegen Höhen-
kirchen. Doch dann folgte eine Niederlage 
gegen ASV 2 mit 0:6. Die Mannschaft erholte 
sich und besiegte Wacker 2 mit 9:1. Die Hin-
runde beendet die Mannschaft mit einem 
Punkt Rückstand auf ASV 2 erfolgreich auf 
Platz 2. Die Trainingsbeteiligung war hoch, 
und der mit jungen und erfahrenen Spielern 
bestückte Kader ist gut besetzt. In der Halle 
streben sie den Klassenerhalt in der 2. Re-
gionalliga Süd an.
Auch die 3. Herrenmannschaft stieg auf 
und tritt in der 2. VL Süd an, wo sie um den 
Klassenverbleib kämpfen. Die Hallensaison 
verspricht Spannung für beide Teams.





Wie ihr wisst, ist das Thema Schiedsrichter 
nach wie vor ein leidiges und anstrengen-
des, aber auch ein unvermeidbares und 
wichtiges. Ohne Schiedsricher gibt es kein 
Spiel. 
Dass jedes Team in jeder Liga Woche
für Woche spielen kann, ist auch denen zu 
verdanken, die die Aufgabe des
Unparteiischen übernehmen, um anderen 
ein faires Spiel zu ermöglichen.
Leider gab es in den vergangenen Saisons 
immer wieder unschöne Vorfälle und 
Respektlosigkeiten gegenüber Schiedsrich-
tern. 

Der TUS war in diese zwar nicht direkt in-
volviert, trotzdem möchte ich gerne noch-
mals daran erinnern, dass es dem Hockey-
sport guttun würde, wenn sich mehr Leute
auch aktiv gegen unangebrachtes Verhalten 
positionieren würden, damit das auch
so bleibt. Gerade Erwachsene, die bei 
Jugendspieltagen anwesend sind, sollten 
es sich zur Aufgabe machen, ihre Vorbild-
funktion anzunehmen und den guten Ton 
zu wahren, statt jede Schiedsrichterent-
scheidung lautstark zu kommentieren und 
ausfallend zu werden. Auch schlimmeres ist 
leider zu häufig vorgekommen. 

Und ja, natürlich sind Ärger und Emotionen 
über einen schlechten Spielverlauf oder 
eine Fehlentscheidung der Schiedsrichter 
ganz normal, aber es ist eine Sache des zwi-
schenmenschlichen Respekts wie man mit 
diesem Ärger umgeht, denn Schiedsrichter 
sind auch Menschen - meist Jugendliche, 
die nur 1-2 oder 3 Jahre älter sind als
die Spielenden. Aus Erfahrung kann ich 
auch bestätigen, dass kein Schiedsrichter 
besser wird, wenn er oder sie bei jeder 
Entscheidung von allen Seiten mit Respekt-
losigkeiten zu rechnen hat. 

Nehmt es einfach als Erinnerung hin, das 
eigene Verhalten am Platz oder in der 

Halle zu hinterfragen und im Zweifel lieber 
eine beschwichtigende als eine provozie-
rende Stimme zu haben. Solltet ihr trotz 
allem Situationen mitbekommen, in denen 
(jugendliche!) Schiedsrichter auf
inakzeptable Weise angegangen werden, 
ruft mich je nach Dringlichkeit an oder 
schreibt eine Mail - auch wenn das an der 
konkreten Situation nichts mehr ändert, 
kann sich mit konsequenter Ahndung durch 
die offiziellen Gremien des BHV langfristig 
etwas ändern. 
Auch jeder Schiedsrichter kann sich gerne 
immer nach unschönen Vorkommnissen bei

eigenen Spielen bei mir melden, dafür 
stehe ich ausdrücklich zur Verfügung!

Nun, aber von traurigen Ausnahmen zum 
schöneren Teil: 
Wir brauchen Schiedsrichternachwuchs. 
Wir suchen nach Leuten die Lust haben, das 
Hockeyspiel auch einmal aus einer anderen 
Perspektive zu sehen und etwas für das 
eigene Spiel dazuzulernen. Das eigene 
Spielniveau ist dabei nicht relevant. Die 
Schiedsrichterei hat ihren ganz besonderen 
Reiz und ihre ganz eigenen Herausforde-
rungen.

Schiedsrichter Schiedsrichterobmann TuS Obermenzing: 
Maxi Angermair
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Championstrophy 
& Sommercamp
Traditionell ist die Championstrophy ein 
Fixpunkt vor den Sommerferien innerhalb 
der TuS-Hockeyfamilie. Für Groß und Klein, 
Jung und Alt ging es auf dem Klein- oder 
Halbfeld in gemischten Mannschaften um 
Tore, vor allem aber darum gemeinsam 
Spaß zu haben. Nach der Siegerehrung ging 
das gemeinsame Fest bei Vereinswirt Luigi 
bei bester Stimmung und Top-Verpflegung 
weiter.
Direkt im Anschluss startete in der ersten 
Sommerferienwoche Teil 1 des diesjähri-
gen Sommercamps mit den U12 und U14 
Mannschaften. Ebenso wie bei den jünge-
ren Mannschaften der U8 und U10, die in 
Woche zwei folgten, standen neben der 
Schulung der hockeytechischen Fertigkeiten 
vor allem Spiel, Spaß und Teamgeist im 
Vordergrund. Highlights waren wie immer 
die Partys im Vereinsheim. 

Großer Dank gebührt allen Trainerinnen 
und Trainern, die sich die beiden Wochen 
Zeit für die Kids genommen haben.



Feste feiern am Langwieder See

Unser Hotel mit Restaurant und Biergarten bietet für 
jeden Anlass das perfekte Ambiente. Ob Geburtstag, Hoch-
zeit, Taufe oder Kommunion – wir freuen uns, für Sie un-
vergessliche Stunden zu gestalten.

Unser Hotel mit 49 Zimmern und unser Restaurant sind 
für Groß und Klein bestens ausgestattet. Denn als famili-
engeführter Betrieb liegt uns die ganze Familie am Herzen. 
Mit seinen drei Badeseen, unberührter Natur und vielfäl-
tigen Freizeitmöglichkeiten ist die Langwieder Seenplatte 
ein ideales Ausfl ugsziel für die ganze Familie.

In unserem Biergarten können Sie bei einer herzhaften 
Brotzeit und einem kühlen Bier den herrlichen Blick auf 
den See genießen, während sich Ihre Kinder auf unserem 
Spielplatz austoben.

Unser Bootshaus am Seeufer ist ein absolutes Highlight
für Ihre Feier. Unsere Küchencrew verwöhnt Sie mit bayeri-
schen und internationalen Spezialitäten sowie feinen vega-
nen und vegetarischen Gerichten. Zudem bieten wir Ihnen 
weitere Räumlichkeiten für Ihr Fest. Lassen Sie sich von der 
einzigartigen Atmosphäre bei uns am See verzaubern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Familie Mendel-Ingeduld mit Team

Restaurant-Hotel Langwieder See
Kreuzkapellenstraße 89 · 81249 München · Tel. 089-86 48 60 · info@langwiedersee.de  langwiedersee.de



Events & News
Um die Gemeinschaft  der TuS-Familie auch 
außerhalb der Halle oder des Feldes zu 
fördern, gibt es neben den Vereinsabenden 
im Gigantelli einige Fixpunkte im Jahr, die 
dem freundschaft lichen und geselligen 
Austausch jenseits von Trainings-Alltag und 
Spieltagen dienen.

Unsere 3 Rätselfragen zum Saisonheft: 

1) Auf wie vielen Bildern im Heft  ist Lupo 
Hauck zu sehen?
2) Wie alt ist der jüngste Herrenspieler im 
Hallenkader 23/24?
3) Wie viele der Trainerinnen sind akti ve 
Spielerinnen der Hallen-Damenmann-
schaft ?

ANMELDUNG ZUM 
TUS-HOCKEY-NEWSLETTER:





Kommen Sie zu uns. Wir beraten Sie gern.

WWK Versicherungen

IHR STARKER PARTNER IM SPORT. VOR ORT.

WWK VERSICHERUNGEN  Kundenberatung: +49 89 5114-2020 oder info@wwk.de
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